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Chefärztin DM Andrea Jäkel      Oberärztin Christiane Schütt

Die Geriatrie - Altersheilkunde 

Die demografische Entwicklung in unserer Gesell-
schaft zeigt eine zunehmende Veränderung der 
Altersstruktur: Die Anzahl betagter Menschen 
steigt. Dies erfordert ein Umdenken.
Die Geriatrie ist die Lehre von der Vorbeugung, der 
Erkennung und der Therapie von Alters-
erkrankungen. Im Geriatrischen Zentrum werden 
mehrfacherkrankte Menschen in höherem Lebens-
alter behandelt, die durch Funktionsein-
schränkungen in ihrer Selbständigkeit so bedroht 
sind, dass ein selbstbestimmtes Leben in der 
Häuslichkeit fraglich erscheint, und die Pflege-
bedürftigkeit zuzunehmen droht. 
Die Abwendung dieser Gefahren erfordert eine 
komplexe berufsübergreifende Behandlung im 
therapeutischen Team. 

Krankheitsbilder in der Geriatrie 

Schlaganfall und dessen Vorstufen 
Diabetes mellitus des älteren Patienten 
Zustand nach internistischen Akuterkrankungen 
wie Herzinfarkt, Lungenentzündung, Herz-
schwäche, arterielle Verschlusskrankheit 
Zustand nach Knochenbrüchen oder Gelenkersatz
Zustand nach Amputationen 
Hirnleistungsstörung bzw. depressive Erkrankungen
Muskel- und Skeletterkrankungen wie 
Osteoporose und Arthrose 
Zustand nach Operationen mit komplizierten 
Verläufen 

Aufgaben der Geriatrie

eingetretene Schäden behandeln
körperliche, geistige und soziale Fähigkeiten 
durch Training reaktivieren 
Selbständigkeit wieder herstellen 
Lebensqualität erhalten 

Geriatrische Tagesklinik
 

Optimal ist das Fortsetzen der multiprofessionellen 
Therapie zur Erlangung höchstmöglicher Selbst-
ständigkeit für Patienten, die nicht mehr voll-
stationär behandelt werden müssen.
Voraussetzung ist die häusliche Versorgung in den 
therapiefreien Zeiten.
Die Therapien erfolgen in der Regel montags bis 
freitags von  8:00 bis 15:00 Uhr.

Unser Anspruch ist es, nicht dem Leben mehr 
Jahre, sondern den Jahren mehr Leben zu geben.
Wir wollen die Lebensqualität unserer älteren, 
kranken Patienten optimieren und erhalten. 
Das Team der Geriatrie Querfurt steht ihnen 
jederzeit zur Verfügung. Bei Fragen oder 
Problemen rufen sie uns an!      

 )034771 71-212

Alltag trainieren - Ergotherapeutin Maria Garthoff unterstützt

Ergotherapie auf der Bobathbank [linkes Bild] und im Kiesbad

Chefärztin Jäkel im Gespräch mit Oberärztin Stephan
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Das therapeutische Team der Geriatrie

Psychologie / Neuropsychologie 

Diagnostik / Therapie von Hirnleistungsstörungen
Therapie von Gedächtnis und Konzentrationsstö-
rungen sowie Störungen der Handlungsplanung
Diagnostik und Therapie affektiver Störungen 
wie Depression und Antriebsarmut 
Hilfe bei der Krankheitsbewältigung.

Logopädie

Diagnostik und Therapie von Sprach-, Sprech-, 
Stimm- und Schluckstörungen
Hilfe bei der Wiedererlangung der Lese- und 
Schreibfähigkeit 

Seelsorge

Gesprächsangebot 
zur seelischen 
Entlastung 
spiritueller Beistand 
in Krisensituationen
Zeit zum Zuhören

Der Ärztliche Dienst 

akut und mehrfacherkrankte ältere 
Patienten ganzheitlich
verfügt über fundierte Kenntnisse von Zusammen-
hängen zwischen Körper, Psyche und sozialer 
Situation 
nutzt gesamte internistische Diagnostik.

behandelt 

Koordination

Organisation der täglichen Untersuchungen 
Vorbereitung der Aufnahme in die Tagesklinik
zeitliches Abstimmen 
der verschiedenen 
Therapien
Kontakt zu Haus-
ärzten und 
Krankenkassen 
Qualitätssicherung.

Er-

nährungs-

         berater

Die Logopädin Sylvia Nathanael beim Sensibilitätstraining

Koordinatorin Sylvia Stöhr Seelsorgerin Angelika Rudnik 



Aktivierende Pflege

Unterstützung bei den Aktivitäten des täglichen 
Lebens
gezielte Förderung der vorhandenen 
Ressourcen 
ganzheitliches  
24-Stunden Pflege-
konzept nach Bobath.

Physiotherapie

Krankengymnastik auf neurophysiologischer 
Grundlage nach dem Bobath-Konzept 
physikalische Therapie 
Hydro-, Elektro- und Thermotherapie
Massagen sowie Lymphdrainagen  
Therapie im Bewegungsbecken 
Angehörigenberatung 

Alle Therapien erfolgen nach individuell erstellten 
Behandlungsplänen. 

Ergotherapie

Training der Selbständigkeit in Alltagsaktivitäten:
Esstraining, 
Waschtraining, 

 Anziehtraining 
Training von motorischen und sensorischen 
Fähigkeiten der oberen Extremität im Sinne 
einer funktionellen Therapie: 

Feinmotorik, 
Grobmotorik, 
Tonusnormalisierung, 
Gleichgewichts- und 
Koordinationstraining 

Therapie von Orientierungs-, Merkfähigkeits-
und Konzentrationsstörungen 
Behandlung von Wahrnehmungsstörungen 
sowie Defiziten in der Handlungsplanung.

Sozialdienst 

Lösung sozialer und persönlicher Probleme in 
Zusammenhang mit der akuten Erkrankung 
Analyse der sozialen Situation und Hilfe bei 
Problemen in Zusammenarbeit mit den 
Angehörigen
Entlassungsvorbereitung, Einleitung von evtl. 
Rehabilitationsmaßnahmen
Reintegration des Patienten ins soziale Netz.

Mitarbeiter des interdisziplinären Teams der Geriatrie Querfurt

Mit Physiotherapeutin Silvia Herda 
auf der Bobath-Bank und im Bewegungsbecken 

Ernährungsberatung

Erfassung des 
Ernährungsstatus

Ernährungsanamnese
und Ernährungsprotokoll

individuelle 
Ernährungstherapie

Angehörigenschulung

Ernährungsberaterin Verena Winzer Kreativtherapie mit Ergotherapeutin Sandra Mohr 

Entsprechend dem 
Konzept nach Bobath 
wird der Patient in die 
Aktivitäten einbezogen. 

Sozialarbeiterin Dipl.-Soz.-Päd. Therapiegarten mit Parcours 
zum Lauftrainung Stephanie Böhm 
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